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man oft Dinge erfahren die jenen im
Koſtbarkeiten gleichen auf welche zufällig der ackernde Nach

glücklicher Enkel kommt der die Schätze hebt und der
welt überliefert

gehabt und wenn ich früher ſchon einmal über Begegnungen
mit literariſchen Größen an dieſer Stelle zum Gefallen meiner

di geplaudert habe ſo will ich es heute in einer anderen
h NMit nallen hen Geſchichtsbüchern und Literardarſtellungen nicht

bemühte mich das Gedächtniß meiner hochbetagten
Anzuzapfen

ſuchen

Halle Mittwoch
Telegraphiſche Nachrichten

Paris 7 Nov Deputirtenkammer W Nach Le Faure
ergriff der Kriegsminiſter Farre das Wort und legte
die für die Truppen ergriffenen Maßregeln dar Es ſei

Nichts die Geſundheit und die Verpflegung der Truppen
vernach iſi worden Durch die von der Regierung ge
troffenen Maßnahmen ſei den Mißgeſchicken vorgebeugt
worden von denen die Armeen in Afrika nur zu oft betroffen
worden ſeien Der Miniſter verlas zum Beweiſe zahlreiche
Schriftſtücke und wies ſchließlich die gegen ihn und Officiere
und Generäle gerichteten Angriffe zurück De Roys ent
gegnete man greife nicht die Officiere an ſondern die Politik
der Regierung und die Militärverwaltung welche eine be
klagenswerthe Unfähigkeit gezeigt habe Die Regierung mögedie Kammer und die Armee nicht wieder durch ähnüiche

Abenteuer compromittiren Die Discuſſion wurde hierauf auf
morgen vertagt

Der Anſturm der Ultramontanen in Baieru
Was wir gleich nach dem für die Liberalen ſo ungünſtigen

Ausfalle der bairiſchen Landtagswahlen an dieſer Stelle vor
hergeſagt haben nämlich daß das Miniſterium Lutz den An

iffen der Mehrheit nicht ohne Weiteres weichen würde hatſch jetzt erfüllt Man könnte durch das kühne und kühle

Jch bleibe des Herrn v Lutz an Mac Mahons y suis et
y reste erinnert werden aberdie Unähnlichkeit der Stellung

beider iſt größer als die Aehnlichkeit Der Miniſter hat einen
ewaltigen Rückhalt welcher dem Präſidenten der Republikfehlte Er ſprach das Jch bleibe allerdings nur bedingt

aus IJch bleibe, ſagt er bis mich der abberuft der mich
eingeſetzt hat, aber er wußte daß König Ludwig II den
Mann ſeines Vertrauens dem Anſturm der Klerikalen gegen
über zu halten ebenſo den Willen wie die Macht hat ie
jenigen welche alles Heil in einem wahrhaft conſtitutionellen,
in einem parlamentariſchen Regimente ſehen müſſen wenn ſie
conſequent ſind gegen den liberalen Miniſter ſein welcherbleibt nachdem hen mehrfach die Wahlen gegen ihn ausge

fallen ſind Wer aber zu der Erkenntniß gekommen iſt daß
in Baiern und ebenſo in Preußen und endlich in Oeſterreich
ein Gleichgewicht der drei Gewalten nicht exiſtirt und nicht
exiſtiren kann ſondern daß auch bei ſtrenger Verfaſſungs
mäßigkeit die Krone immer noch ein nennenswerthes Uebergewicht über die anderen Faktoren hat und wem die im All

gemeinen dadurch verbürgte größere Stetigkeit der Entwicklung
als ein Gewinn erſcheint der kann es dem bairiſchen Könige
nur danken daß er im Kampfe gegen den Ultramontanismus
einem wahren Culturkampfe einem Kampfe um die Frei
heit des Geiſtes welchen die Clerikalen knechten wollen von
dem Uebergewicht ſeiner Stellung vollen Gebrauch macht
Thäte er das nicht ließe er Lutz zu Gunſten der jetzigen
Majorität fallen ſo würden unhaltbare Zuſtände piſnr
Zuſtände wie ſie viele Jahre lang in Belgien beſtanden haben
als ein liberaler aber bis zur Ohnmacht eingeſchränkter König
die Ultramontanen in Staat und Schule ſchalten laſſen mußte
Jn Baiern, ſagt v Lutz iſt nur ein gemäßigtes Regiement

möglich, das iſt die Wahrheit wie ſie in den Dingen ſelbſt
liegt und wie ſie mit der ganzen Kraft der Thatſachen zumSiege gelangen wird Das deſſen wir und in dieſer Hoffnung

an en wir mit voller Sympathie König Ludwigs und ſeines
Miniſters männliche Haltung

Deutſches Reich
Wie wir ſchon erwähnten ſoll der Reichskanzler beab

ſichtigen zur Reichstags Eröffnung nach Berlin zu kommen
es heißt daß Fürſt Bismarck die Abſicht habe ſich an der
Berathung des Reichshaushaltsetats zu betheiligen und dabei
ſeine Auffaſſung der inneren Lage auseinanderzuſetzen Die
Etatsberathung wird dieſes Mal im Reichstage von beſonderer
Bedeutung und Ausdehnung ſein indem alle Parteien nach
dem überaus heftigen Wahlkampfe ihre Stellung zur Politik
des Reichskanzlers präziſiren werden

Daß die neue Wirthſchaftspolitik noch nicht die Segnungen

Aus dem Gedächtniß der Eltern
Wenn man ſich zu Großmütterchen an den Ofen oder zur

Mutter an das Spinnrad ſetzt wobei es der Sache nichts
ſchadet wenn der Sturm um die Fenſter tobt und die Schnee
flocken ſich Zoll für Zoll auf dem Außenſims häufen und
man verſteht es alten Leuten die Zunge e löſen ſo kann

iege vergrabenen

komme ſtößt Wieviel Capital liegt im Gedächtniß alter
Leute culturhiſtoriſches rein geſchichtliches und anderes Ma
terial deſſen Werth ſie ſelbſt gar nicht ahnen bis re ein

achJn dieſer Beziehung habe ich einiges Gine

thun und dem Leſer Einiges erzählen was er in

finden kann
Noch zu glücklicher Zeit ehe meine Mutter total unfähi

geworden war ihr Gedächtniß zu plündern wobei mir freili
die Thatſache zu ſtatten kam daß Leute je älter ſie werden
ſich deſto klarer zu erinnern pflegen je weiter nach ihrer

ßer hin eine Erinnerung zurückreicht kam ich vor einigen
Jahren einmal wieder nach meiner thüringiſchen r und

utter
Der Erfolg war überraſchend Sie hatte die

Tage von Auerſtedt und Jena als achtjähriges Kind erlebt
und geſehen wie nach der verlorenen Schlacht mein Großvater

der Schulze von Auerſtedt dem König Friedrich Wilhelm III
und der re Luiſe mit Noth und Mühe einen Leiter
Ge verſchaffte der das Königspaar aus der drohenden
Gefahr der Gefangenſchaft durch den Marſchall Davouſt nach
der Richtung von rfurt flüchtete ſie erzählte mir wie der
Kaiſer Napoleon mit ſeinem Marſchall Caulaincourt auf
einem Schlitten im Februar 1813 von Weimar kommend in
einem Dorfe am Ettersberg des Morgens um 3 Uhr Raſt

gemacht und auf dem Gute meines Großonkels zwei Stunden

lich das ſocialdemokratiſche in der Verſammlun
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ebracht hat welche die Officiöſen verſprochen haben ergiebtch aus folgender Stelle der Rede mit welcher der Landtag

des rer rm Oldenburg eröffnet iſt
Für das Großherzogthum hat trotz des eingetretenen Sin

kens des Aufwandes für Reichszwecke ein geringer Zuſchla
zur Einkommenſteuer ſich nicht vermeiden laſſen da weſentli

icht in der bisherigen Höhe haben eingeſtellt werden können

Oeſterreich
Die öſterreichiſche Delegation hat die Budgets für

den gemeinſamen oberſten Rechnungshof für das gemeinſame
Finanzminiſterium und für das Miniſterium des Auswärtigen
nach den Ausſchußanträgen genehmigt Die Wiener
Abendpoſt ſchreibt Da zu den Berathungen des Ausſchuſſes
wegen ihres ſtreng vertraulichen Charakters Stenographen
nicht hinzugezogen zu werden pflegen und die Vertreter der
Regieruug nicht in der Lage waren die Wiedergabe ihrer
politiſchen Aeußerungen zu controliren und richtig zu ſtellen
ſo iſt es ſelbſtverſtändlich daß ſich in der Wiedergabe der
Regierungserklärungen weſentliche Jrrthümer finden welche den
Sinn und die Tendenz der gethanen Aeußerungen an wichtigen
Stellen alteriren

Schweiz
Das Berl Tgbl meldet Auch die Unterhandlungen über

den Handelsvertrag der Schweiz mit Frankreich ſind ſuspen
dirt Die Hauptſchwierigkeit iſt der Zoll auf Schweizer Stick
waaren Das Uebrige iſt meiſt zur r der Schweiz
geordnet Auch die Schweiz hofft auf ein Kabinet Gambetta
und deſſen geneigtere Stimmung Aber es iſt nicht ſicher daßder jetzige Handelsminiſter Tirard einem Kabinet Gambetta

nicht angehören wird

Reichstagswahl
alle 8 Nov Angeſichts der leider in unſerem Wahlkreiſe er

forderlich gewordenen Stichwahl trat der ſeceſſioniſtiſche Candidat
Herr Dr A Meyer geſtern Abend nochmals vor die hieſige

ählerſchaft Wenn man dabei einen Blick über die den
unteren Saal des Stadtſchützenhauſes völlig erfüllende Menge
ſchweifen legt ſollte man nicht glauben daß am 27 Oetober d J
1300 der hieſigen Wählerſchaft weniger an die Wahlurne traten
als am 31 Juli 1878 Wenn auch alle anderen Elemente nament

ſehr ſtark ver
treten waren ſo iſt doch unzweifelhaft der ſtarke Beſuch der letzten
ſeceſſioniſtiſchen Verſammlungen auf die von dieſer Seite ungemein
rührig betriebene Agitation zurückzuführen Bei ſeinem Eintriit
in den Saal wurde Herr Dr Meyer von lebhaften Sympathie
bezeugungen ſeiner Anhänger empfangen und nach einer kurzen
Anſprache des zum Vorſitzenden gewählten Medr Juſtizrath
Herzfeld ergriff erſterer das Wort Herr Dr Meyer motivirte
nachdem er den Anweſenden für ihr Erſcheinen und den ihm be
reiteten Empfang Dei ſein nochmaliges Auftreten mit der durch
den Wahltag veränderten Sachlage Jn dem Erfolge den die radica
leren Parteien am 27 Oct errungen erblickt Herr Meyer nicht
nur ein Glück für die liberale Partei ſondern auch ein Heil für das
Vaterland Wir unterlaſſen es nochmals auf die im Allgemeinen
von einer gewiſſen Siegeszuverſicht getragenen Ausführungen des
Herrn Redners näher einzugehen nur wollen wir nicht verſchwei
gen daß derſelbe rühmend hervorhob wie ſich die Wahlagitation
in unſerem Wahlkreiſe im Allgemeinen in den Grenzen des An
ſtandes bewegt habe nicht nur ſeitens der Behörden ſeien im
Gegenſatz zu vielen anderen Wahlkreiſen wie z B Naumburg
Weißenfels Zeitz Beeinfluſſungen vermieden worden ſondern auch
ſelbſt von Seiten der conſervativen Partei ſei die Agitation wenn
au r ſo doch loyal betrieben worden Dann erging ſich
der Herr Redner in Vergleichen zwiſchen den Erfolgen der eigenen
und den Verluſten anderer Parteien hob die einzelnen unter be
ſonders ſchwierigen Verhältniſſen erfochtenen Siege der Seceſſio
niſten und Fortſchrittspartei hervor um dadurch zu bethätigen
daß die Wahlen die Berechtigung der Seceſſion anerkannt hätten
Der Erfolg der entſchieden liberalen Parteien meint Herr Pr
Meyer würde nicht der geweſen ſein wenn der Schritt vom
28 Sept v J die Erklärung der Seceſſioniſten ungethan ge
blieben wäre Bemerkt ſei u daß Redner z B ſchon in der Ver
öffentlichung des auch von uns regiſtrirten angeblichen Zwiegeſpräches
des Fürſten Bismarck mit einem jüdiſchen Jnduſtriellen ein Zeichen
des Einfluſſes erkennen will den die Wahlen auf den Reichskanzler
dem bekanntlich nichts ſo ſehr imponire als ein feſter Wille üben

in See der gedrückten h c mehrere Einnahmen t
ni

9 November 1881
brochen und ſchließlich auch ein Vertreter dieſer Partei zum
Worte verſtattet Offenbar war man von dieſer Seite und ſelbſt
noch nach Schluß der Verſammlung hinter den Couliſſen
bemüht dem ſeceſſioniſtiſchen Candidaten gegen eine bindende
Erklärung bei einem etwaigen Antrage auf Verlängerung des

Focialiſtengeſetzes nach deſſen Ablauf im Jahre 1884 für die
Aufhebung dieſes Ausnahmegeſetzes zu ſtimmen die Stimmen der
artei zu verhandeln Als vorſichtiger Mann ſchien indeß Herr

Meyer eine ſolche bindende Erklärung vermeiden zu wollen wenn
er auch nicht verhehlte daß er den Tag herbeiwünſche an dem
es möglich ſein werde dieſes Geſetz fallen laſſen zu können Nach
etwa 1 ſtündigem Vortrage ſchloß Herr Meyer mit der Bitte
ihn auch am Tage der Stichwahl nächſten Fre tag zu unter
ſtützen und der Herr Vorſitzende fügte dem noch die weitere
Bitte hinzu auch die läſſigen Freunde an dieſem Tage zur Er
füllung ihrer Pflicht zu veranlaſſen Unter Hochrufen auf Herrn
Dr Meyer und einem ſolchen vom Vorſitzenden beantragten auf
Se Majeſtät den Kaiſer ging die Verſammlung auseinander

München 7 Nov Bei der heutigen Stichwahl im
1 hieſigen Wahlkreiſe ſiegte Ruppert Centr mit 7700 Stim
men gegen v Schlör nat lib 6400 Stimmen

Die ultramontane Volkszeitung in Duisburg aſRh
veröffentlicht folgenden intereſſanten Briefwechſel

1 Frhr v Plettenberg Meh rum Führer der
Conſervativen im Wahlkreiſe Duisburg Mülheim

an Frhrn v Schorlemer Alſt
Haus Mehrum bei Voerde über Weſel 29 October 1881

Sehr geehrter Herr v Schorlemer
Geſtatten Sie daß ich unbekannter Weiſe Jhnen einen offenen

Vorſchlag betreffs der Reichstagswahl im Wahlkreiſe Duisburg
Mülheim mache Das Wahlreſultat vom 27 d M iſt pptr
für Sie 7464 für unſern conſervativen Candidaten Geh Rath
Boſſe 4328 für den nationalliberalen Dr Hammacher 6244 für
den fortſchrittlichen v Eicken 1543 Stimmen Alſo Stichwahl
zwiſchen Jhnen und Hammacher Entſcheidung bei uns den
Lonſervativen Wollen Sie geehrter Herr mir die Verſicherung

geben daß Sie wenn Sie in der Stichwahl gewählt werden
nicht annehmen und daß bei der dann folgenden Neuwahl

Jhre Partei für den conſervativen Candidaten Boſſe ſtimmen
wird ſo würde ich ſuchen Jhre Wahl in der Stichwahl durch
zuſetzen Wir würden dann den gemeinſamen Gegner die
Liberalen im hieſigen Wahlkreiſe zum erſten Male ſeit
langer Zeit ſchlagen Jhnen definitiv zum Siege verhelfen
können wir nicht Sie werden das zu würdigen wiſſen Aber
der Sieg des conſervativen Candidaten wäre immerhin ein
relativer Erfolg auch für Jhre Partei Steht doch auf unſer
Beider Fahne obenan Pflege chriſtlicher Geſinnung und chriſt
lichen Lebens Darf ich um eine ſo offene Ausſprache bitten
wie dieſe Anfrage Jhre perſönliche Erklärung wenn Sie
meinem Vorſchlag zuſtimmen iſt ſelbſtverſtändlich für mich
genügend um dann Jhre Wahl bei der Stichwahl zu betreiben

Mit vorzüglicher Hochachtung ſehr geehrter Herr
Jhr ſehr ergebener

Frhr v Plettenberg
Mehrum

92 Frhr v Schorlemer Alſt an Frhrn v Pletten
berg Mehrum

Alſt 1 Nov 1881
Hochwohlgeborener Herr Freiherr

Als ich geſtern Ew Hochwohlgeboren Schreiben erhielt
glaubte ich bei erſter Durchleſung daß Sie ſich einen kleinen
Scherz machen wollten Bei der jedoch zuletzt ſich auf
drängenden Erkenntniß daß Sie geehrter Herr Jhren Vor
ſchlag wirklich ern ſt gemeint haben iſt es meine Pflicht Jhnen
eine ernſte und wie ich denke auch offene Antwort zu geben
Ein ſolcher Vorſchlag wie Ew Hochwohlgeboren mir ihn
machen kam mir von einem Standesgenoſſen und weſtfäliſchen
Landsmann überraſchend Wollen Sie Jhren Plan für die
Stichwahl vor den Wählern geheim halten oder ihnen denſelben
bekannt geben Jm erſten Falle werden dieſelben an der Naſe
herumgeführt im letztern würden wie ich noch von Jhren
Parteigenoſſen vorausſetzen möchte dieſelben ſich für ein
ſolches Manöver bedanken Von meinen Parteigenoſſen
kann ich Jhnen das ſchon heute beſtimmt verſichern
Auch die mir abgeneigteſten politiſchen Gegner haben ſtets an
erkannt daß ich ehrlich und gerade rede und handele Jch
hätte erwarten dürfen daß meine Haltung im öffentlichen Leben
mich gegen einen Vorſchlag geſchützt hätte wie Sie Herr
Freiherr mir ſolchen machen Jch glaube in der That daß
es Jhrem politiſchen und religiöſen Standpunkte mehr ent
ſpricht dem Jhnen doch näher ſtehenden Liberalen Herrn
Dr Hammacher Jhre Stimme und Jhren Einfluß zuzu

Meyer s mehrere Male von widerſprechenden Zurufen unter

im Bett gelegen und ſich mit Wärmflaſchen die erſtarrtenGlieder guſge dent habe es war daſſelbe Bett in welchem ich

einigemal geſchlafen wenn ich den Großonkel als weimariſcher
Gymnaſiaſt in den Ferien beſuchte ſie wußte viel ſonderbare
Dinge von den Baſchkiren und Koſaken ſammt ihrem haar
ſträubenden Ungeziefer zu erzählen und meinte die Kerle
o das Ungeziefer als Leckerbiſſen gezüchtet wie ich die

rauſemünze oder den Beifuß in meinem Garten zum Sonn
tagsbraten Heute will ich von all dieſen Erinnerungen nur
eine herausgreifen weil ſie einen Mann betrifft der der
Schmuck und Stolz unſeres Volkes iſt und einen Zug aus
ſeinem Leben enthält von dem noch kein Menſch Kunde er
halten oder gegeben hat
In den fünfziger Jahren erſchien ein Briefwechſel zwiſchen

dieſem Manne und einem hohen ſächſiſchen Bergbeamten Jch
fand darin die intereſſante Notiz daß der berühmte Mann
im Jahre 1829 meine Heimath die Saline a bei Köſen
beſucht habe um im Auftrage der Weimarer Regierung den
Betrieb derſelben kennen zu lernen Damals konnt ich aus
dieſer rig nicht viel machen aber ſie e als ich in den
ſiebenziger Jahren die Heimath beſuchte ihre Beſtätigung und
eine intereſſante Jlluſtrirung aus dem Munde meines Vaters
e len ſaß gern ſeit er das ſiebenſiebzigſte Jahr erreicht hatte
bei ſonnigem Wetter auf einem der Gradirhäuſer und erzählte
ſich mit ſeinen Gradirern etwas aus alten
Ferien hatt einmal Gelegenheit einem ſolchen Discours
beizuwohnen Es war unter dieſen einfachen Menſchen davon
die Rede geweſen wie wenig ſie doch Trinkgelder von den
Fremden verdienten die die Saline beſuchen kamen höchſtens
waren es Kupfermünzen von denen ſie zu ſagen wußten Als
mein Vater äußerte er habe doch einmal das erſtemal in
ſeinem Leben ein ſtattliches Douceur von einem Fremden er
u wurde er um den Bericht angegangen wie das ge
ommen ſei denn als er gleich hinzuſetzte es ſei ein polniſches

e eweſen wollte ihm das Niemand glauben
Jch laſſe meinen Vater von hier ab ſelbſt berichten

Eines Tages r der Jnſpector zu mir herüber mit
der Nachricht daß ein vornehmer Herr von Köſen her
angekommen ſei der die Saline beſichtigen wolle Ich
ſolle ihn herumführen Der fremde Herr kam auch richtig

agen Jn meinen

Von ſocialdemokratiſcher Seite wurden die Ausführungen Herrn
wenden Jch ver zichte gern auf eine Unterſtützung welche

zehn Minuten darauf den Fußſteig herauf auf meine Wohnung
u trat aber erſt in den Schacht der am Fußſteige lag undWagte einen Arbeiter wie ich ſpäter hörte nach der Abteufung

deſſelben nach dem Gehalte der Soole und nach dem Alter
ſeines Betriebes Jch erwartete ihn vor der Hausthür Es
war ein ſehr hochgewachſener Herr wohl in die ſiebzig im
S Ueberrock der faſt bis auf die Füße reichte eine
Schirmmütze auf dem ganz weißhaarigen Kopfe Er flößte

mir mächtig viel Reſpect ein beſonders durch ſeine großen
Augen die ſo friſch leuchteten als wär er erſt zwanzig Jahr
Er ſagte er ſei Weimariſcher Geheimrath komme von Dorn
burg habe die Köſener Saline beſucht und wolle auch die
unſrige kennen lernen Jch ſolle ihn doch zunächſt in den
älteſten der im Betriebe begriffenen Schächte führen Das
wäre der Dorfſulzaer ſagte ich Gut gehen wir dahin
Wir nahmen den Weg am Kunſtgraben hinauf und da
wo der alte Schacht ſteht blieb er ſtehen und ſah ſich lange
um Endlich ſagte er

Steiger weiß Er auch daß man die Salzgquellen dieſes
Thales ſchon vor 1600 Jahren gekannt hat Jch machte
ein verblüfftes Geſicht aber ſagte nichts

Damals kämpften altdeutſche Völker, fuhr er fort lange
um den Beſitz der Soolquellen in dieſer Gegend wo ſich die
Jlm mit der Saale vereinigt

Wir kamen in den Dorfſulzaer Schacht und der fremde
Herr verlangte ſogleich die Soolwage um die Soole ſelbſt zu
wägen Sie ergab 11 Grad er wunderte ſich darüber und
meinte in Köſen habe er nur 6grädige gefunden

Man muß hier Soolbäder anlegen, meinte er im ſüd
n Frankreich und anderwärts hat man ſchon längſt der

gleichen

Na ihr wißt ja wandte ſich mein Vater an die
Gradirer daß unſere Saline erſt in den vierziger Jahren
zum Soolbade geworden iſt Damals aber lachte ich den
vornehmen Herrn im Stillen aus Auf dem Rückwege nach
der Saline nahmen wir den Fahrweg der auf der einen
Seite den Abhang des Herlisberges auf der anderen die Jlm
hat Einmal blieb der Herr ſtehen knöpfte den Ueberrockauf wobei ich einen Ordensſtern auf ſapie Bruſt bemerkte
und holte aus der Seitentaſche ein kleines ſtählernes Hämmerchen
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hr ergebener die Direction in pietätbol h sen scccocooopgggeccoeooeeogogocoi Schiller feiert Die geſammte Capelle des Herrn vorJn Mainz hat wir v Sugweg Le ren nen de e e rege zur d r Handels Verkehrs und Börſennachrichten

l von Roſſini mit gewohnter Präciſion executiren und die icht nirtes PetroleumSee e len eTell Herr Ackermann Gertrud Frl Winkler laſſen eine i t machte ſi egenenthaltung proclamirt hatte wie aus den Einzelheiten der Wahl Aufführung erwarten Auf die bevorſtehende Auf Zoſte r r mectkhe und Fei
bezirke mit mathematiſcher Beſtimmtheit hervorgeht die Ültra ines Pri rD geht führung eines Werkes aus der Feder eines Prinzen unſeres ſchloß die heutige Börſe ruhig zur Notirung Bomee i ehe migetheine er dne Tercnerliche als über Königsbauſe Fommen wir mörgen z urd wollen heute 1879 1880 1881 I
oſchende breslauer Wahlreſultat daß die dritte Stadt des Zeit rheſichitt nen Ehren wahrer ne Totale Lager ercluſive Danzig 84483 3188 27 Ka

acen h regten vertreten n v m degrüßen werden können n u W W l ee ung der Conſervativen zuzuſchreiben Rühmend iſt da h e e ären aus Leipzi lden d i vativen und diel S Statiſtik excl Danzig 1,274,985 1,468,984 1,491Hanbwerkerpartel ben nbergien Whhle ine rete Stichwahl Wiſſenſchaft Kunſt Literatur T Vunecgo za So 13 88 59 Wo a
zwiſchen Stephani nl und Bebel Sd beigetreten ſind Bei der Univerſität Göttingen waren bis zum 5 Nov TotalVerſ ſeit 1 Jan 2,314208 2210 882 2681,951

im Ganzen 318 Studenten aufgenommen Abgegangen ſind S nd und in Abl dung 1885 1881 ſichT wenig mehr als 260 Die Frequenz der Georgia Augusta hat ſich z m Continent ca 43600 Barr Barr zieHalle den 8 November I cicht inerheblich gehoben Man rechnet auf mehr als 10501 für e eil Etettin u Danz 3700 7800 zie
Aus der Univerſität Am 4 d wurden nachimma Studirende WochenElarirung Continent 59000 89,000 untriculrt 1 Theologe 6 S dten 7 Mediciner 6 Philoſophen Prof Dr Schmoller in Straßburg von deſſen Berufung Oſt hafe 7000 1060000 und

11 Landwirthe zuſa 32 Die Geſammtzahl nach Berlin ſchon früher mehrfach die Rede war hat jetzt in der u met ren e beträgt daher 369 gaegen r n und i eagits in S Wochen Chaeerna Continent 29,000 3000

e etroffen um die bez Verhandlungen zu führen Jn Straßbur J anBeim Kaiſerlichen Patentamte wurde r Firwg ſt man natürlich ſehr bemüht den berühmten Gelehrten der don Geſ rvort v 1 Jan bis 21 Oct i 3567 Gallanen auf

Bee e per We t cöm tigen DrWwerhtat zu r Geſellſchaft B z m e g z ck hz d Der geographiſchen e ſe a u Bremen iſt is 7 r ohzucker ocoprimirter Luft und ſeitens des Der Fritz a e die folgendes der Gebrüder Krauſe vom d M zage e téhs e 6 her 2 r e ger t Nr 3 pr
Sie en l beſter re i mit e t garaen s t ſind u eeene z r r r 100 Kilogr pr Nov 64,50 pr Dec 65,00 pr Jan April 66,50

und haben gute naturwiſſenſchaftliche und ethnographiſche Samm D26,076 81 Kl LIX legteres unter Nr 27,451/81 Kl LXX einge ſungen mitgebracht Wir haben die Tſchut chen Halbinſel an J
v er lebhafter Theilnahme ſeitens rer Angehon vuß ren Arten gkeſucht und gedenken den Winter im nördlichen Telegraphiſche Coursberichte der SaaleZeitung 34

Unter lebhafter Theilnahme ſeitens ihrer Angehörigen fuhren zuzubringeneſtern Abend 8 Uhr die zum 17 Jnfanterie und Dragoner Unweit Aſſo wo das alte Tro ja geſtanden haben ſoll Berlin 8 November 1 Uhr 50 Min
iment Nr 4 deſignirten Rekruten hier ab Dieſelben ſchloſ hat kürzlich das archäologiſche Jnſtitut der Vereinigten Staaten ondsVBörſeen ſich einem von dagdeburg kommenden Transport n J von Nordamerika mit Ausgrabungen für welche die Umgebung 4 i Preuß Cent re 105,60 490 Conſol

uhren wie uns mitgetheilt wurde mittels Extrazug 450 Mann ein ausgiebiges Feld bietet begonnen Anleihe 101,10 VergiſchMärtiſche 128,10 MainzLudwigs an
tark zunächſt nach Weimar um von dort aus ſpäter nach Frei Das neue Gemälde Pilotys die 7 klugen und die 7 thö hafen St Act per nitimo 97,50 Oberſchleſiſche St Act A

bürg i/B und Colmar transportirt zu werden Nächſten Freitag richten Jungfrauen iſt für 100,000 M von der Fleiſchmann ſchen per ultimo 245,25 Oeſterr FranzStaatsbahn per vutimo 574 an
abends 10 Uhr kommen die zur Garde beſtimmten Mannſchaften Hofkunſthandlung in München angekauft worden er ultimo Cred Actien uit mo künaus den Reichslanden hier durch Verpflegung derſelben n u 252,50 er Fr es 16376 I,75 rmjtin den an der alten Leipziger Chauſſee belegenen Baracken Vermiſchtes Sendemn Dre ommand a

beit is Döhlert vor eini derin der Berge ha Schnewen ch v nae eilt ins i T Sein 60jähriges DoetorJubiläum beging am Sonnabend Weizen Novbr Der r 222,50 ruhig
es micht i lge eigener Unvorſichtigkeit ſondern der Geh Sanitätsrath Herr Dr Martin Steinthal in Berlin J Moi 17050daß dies nicht in Folge eigener rſichtigkeit ſondern dadurch Roggen Novbr Dechr 180 April Mai 170,50 befeſtigtgeſchehen daß er mit dem linken Fuße ausgeglitten und dadurch Ein Detter des Königs vgn Siam Prinz Mom Chao Novbr 150,50 AprilMai 150,75 ſtill des

mit der linken Hand in die Fraiſemaſchine gerathen ſei r ufer 3 Berlin eingetroffen und hat im iböl loco 57,20 Avpril Mai 57 70 ginge l fef Dri
r Sviritus loco 49 70 Nov Dec 49,80 AbrilMa 50 eſtSechs heftige Erdſtöße wurden am Sonnabend früh 9 Uhr RecStadt Theater 40 v in n e Pa guei r D r mſKoſtſpielige Verwundungen Zwei junge Damen von v Nove auwn t r ſowg v a i ten r d da bei n r in Wien Die u zwei h S ernennen g Wetederholung er Sreytag ſchen Valentine am Sonnabend Zähne einbüßte die andere durch eine Wunde an der Wange zeit e mfolgte am Sonntag unter Herrn Wirth s ſorgfältiger Regie neu lebens entſtellt iſt haben die Direction der oberitalieniſchen Eiſen rm hege 35 Der Schuhmacher A Hoffmann und Hayn

einſtudirt Mein Leopold von Arronge und übte von Neuem bahnen in Mailand auf Zahlung von 80,000 und 40,000 Lire ver alter Markt 33 und Mühlberg Der Bäckermeiſter L Werner r
ſeine alte Zugkraft denn das Haus war nahezu die Theaterzettel klagt und ihre Forderung damit begründet daß es ihnen jetzt und M Köke Giebichenſtein und Diemitz Der Eiſendreher Ch
vollſtändig ausverkauft und der Beifall ein außerordentlicher ſchwer fallen würde einen Mann zu bekommen C Clauſert und J F W Leopold Friedeburg
Alle Welt weiß was der Reim Meine einzige Paſſion Jſtj Vom großen Loos der 100 kgl ſächſ Klaſſenlotterie iſt Eheſchlietzungen Der Mechaniker A Landmann und A Zſchäpe Me
Leopold mein Sohn bedeutet und was darum und daran hängt auch o nach Berlin entfallen Glückliche Gewinner ſind ein gr Brauhausgaſſe 9 und Beeſenerſtr Der Sattler E Galan chut
a aber ger be de S cr Wyee m in Erinnerung zu Heilgehilfe und eine Hebamme der und B Wolf Herrenſtr 4 und v d Steinthor
ringen er es iſt eine ſchöne icht welche wir zu erfüllen Eine unglückliche Jagd hielt in der vorigen Woche Geboren Dem Stellmachermeiſter J Steller ein S Klaus zu
aben wenn wir dieſer Repriſe alles Lob zuſpre hen Jn erſter

Linie iſt Herr Wirth zu nennen welcher den Schuhmachermeiſter
Weigelt ſo gut ſpielte als ob Arronge ſie ihm auf den Leib
zge chnitten hätte und Dank ſeiner glücklichen Regie waren auch

ie übrigen 17 Herrenrollen ſo ſur daß wir von ihnen eigentlich
nur Herrn Ackermann der ſehr dankenswerth die Rolle des
Rudolf Starke übernommen hatte mit beſonderer Auszeichnung
hervorheben können auch Herrn Egon s Leopold Herrn Nor
mann s Zernikow und Herrn Löwe s köſtlicher Mehlmann
verdienten Anerkennung Die weniger zahlreichen Damenrollen

der Kaſident der franzöſiſchen Republik bei Ram
bouillet ab wo er mit Herrn Wilſon General Pittie Herrn
Dreyfus Mosquite u A jagte Kurze Zeit nach Beginn der

a erhielt Herr Mosquite von Dreyfus einen Schuß in den
Leib deſſen Folgen ſich noch nicht überſehen laſſen

Ein dreizehnjähriges Mädchen decorirt Am 3 November
wurde in Oldesloe durch den Bürgermeiſter Mewes der 13jähr
Lucie Ramm die ihr vom Kaiſer verliehene ſilberne Medaille für
Rettung aus der Gefahr, welche dieſelbe im vergangenen

Sommer an einem jungen Mädchen aus Berlin im Salzteiche

thorſtr 10 Dem Bremſer G Möller ein S Charlottenſtr
Dem Regierg Baumeiſter O Rückert ein S Karlsſtr 13 Dem
Böttcher E i gee eine T u 17 Dem Glaſer
H Mettin ein Sohn Unterberg 1 Dem J H Ebert
eine T Lindenſtr Dem Handarbeiter C Wilsdorf ein S
Luckeng Dem Zimmermann H Jlſebuſch eine T n

licherweg Dem Schloſſer C Schröder ein S Mittelwache
Dem Poſtſecretär H Bormann ein S r 13 Dem

aurer C Schumann eine T Harz 25 Dem Stations Aſſi
tent R Salomon eine T Auguſtaſtr 13b Dem Buchhändlerkonnten mit mehr Rückſicht auf individuelle Neigung und Be voll ührte im Etui übergeben Sallabung beſetzt werden und ſo hatten wir denn das Vergmägen n Zu drei Monaten Gefängniß iſt in Folge der von Frau A Wenzig der Z e pperftr 10 Dem Keſſelſchmied G Dinges

d iondé als Frau Zernikow mit ihren drei von Frl HildeSelutzew in Simferopol durch einen Bautzener Advocaten ange ein S an der Halle 15
randt Frl Randow und Frl v S e charakteri ſtrengten Beleidigungsklage wegen der Schrift Sophie Solutzew Geſtorben Des Handarbeiter F Klaus T Bertha 4 J 2 M

ſirten Töchtern Frl Kaufhold als Elara Weigelt und Frl Laſſalle Eine Liebesepiſode aus dem Leben Ferdinand Laſſalle s 2 Morbus maeulosum Werlhoti Saalberg 235 Der Handarb
Schön als Minna Jeden ſo recht à son aise ſehen Auch Eine kritiſche Studie von A Kutſchbach, der genannte Ver Wilhelm Wetzeſtein 41 t 10 M 17 Leberentartung Schützen
Rudolf Lach s gelungener Gottlieb muß ſpeciell belobt werden faſſer Redacteur der Chemn Ztg verurtheilt worden Der gaſſe Der Strafanſtalts Aufſeher Hermann Schmidt 37 J
Das Ganze macht den Eindruck eines ſehr wohlthuenden wahren
Volksſtückes und wir werden uns hoffentlich in dieſer Saiſon

Verurtheilte hat Reviſion des Urtheils beantragt

v er
Des Schneidermſtr H Krauſer4 Carecinoſe Bockshörner

ierenkrankheit kl Sandberg 29S Alfred 8 J 11 M 23noch öfter an ihm erfreuen Für Montag war die Wieder Des Seilermſtr F Bernſtein Ehefrau Henriette geb Lincke 71 J gDing des Bemooſten Haupts angeſetzt wer ſich für unſere Todesfälle 8 M 9 Vicheitetech Obergl 19 Der Kutſcher en e
ühnenverhältniſſe näher intereſſirt wird gern erfahren Am 7 d ſtarb der Weihbiſchof und Dompropſt von Kulm Richter 47 J 9 M 6 Gehirntumor Klinik Des Kaufmann eine

daß der prächtige Ziegenhainer welchen Herr Director Gumtau Georg Jeſchke und zwar am Gehirnſchlage von welchem er G C Graun Ehefrau Jda geb Haoack 56 J 16 Peritonitis
als Alsdorf ſchon am Freitag trug ihm von den mitwirkenden Tags zuvor während der Meſſe betroffen wurde Am 20 Juli Diaconiſſenhaus Die Wittwe Emilie Seydewitz geb Hummel
Herren eigens geſtiftet worden iſt mit den richtig akademiſch ein d J hatte der Verſtorbene ſein fünfundzwanzigjähriges Biſchofs 37 J 5 M 25 T Phthiſis Garteng 2/3 ein
geſchnittenen Namen derſelben Für den Schillertag Donnersjubiläum gefeiert iwatag iſt wie wir vernehmen Wilhelm Tell beſtimmt Am 6 d ſtarb in Berlin der Generallieutenant und Director

m m 2 4und ein Vergrößerungsglas Dann hob er am Berghange Wir ſchritten über die Jlmbrücke Der Fremde beugte ſich nehmen aber er wandte ſeine großen Augen ſo voll auf mich und
einen Stein auf und zerſchlug ihn Dann zupfte er ein über das Geländer und muſterte die Tragbalken Dieſer daß ich ganz erſchrocken war denn er ſah aus als wär er zu b
Pflänzchen mit ſeinen Würzelchen aus dem Boden und unter Pfoſten da, ſagte er zum Inſpector iſt zu morſch geworden ein verkleideter König T
ſuchte die letzteren mit der Loupe Dann muſterte er den man muß ihn erneuern oder Jhr habt in zwei Jahren ein Man kann ſich denken daß ich der 22 jährige Gymnaſigſt gele
Berg mit ſeinen großen Augen und frug ob man niemals Unglück athemlos dem Berichte meines Vaters gelauſcht hatte Die gerähier eingeſchlagen habe um Soole zu finden Mir war das Nun geſagt war s und dabei blieb es Aber es waren Stelle in jenem oben erwähnten Briefwechſei war mir aufge 9

nicht bekannt noch nicht zwei Jahre um da brach die Brücke unter einem fallen und ich hatte ſie gut gemerkt Sie ſprach von einem
Hier ſind Soolquellen Man muß es fortan hier ver Laſtwagen ein genau an der Stelle wo der morſche Pfahl Beſuche den der Schreiber im Mai 1829 meiner Heimath

ſus e denn alle Eure Schächte ſind zu lange im Betrieb ſtand der Saline Sulza abgeſtattet hatte Um ſicher zu gehen he
ch lachte innerlich und dachte Du magſt von Deinen Dann kamen wir an einer Wieſe vorbei er blieb abermals frug ich meinen Vater nach der Jahreszeit in welcher der

Acten wohl was verſtehen aber über Soolquellen verſtehſt
Du nichts

Dann erkundigte er ſich ob dieſes Thal von den letzten
Franzoſenkriegen viel gelitten habe Jch erwiderte die Armeen
ſeien meiſt drüben über Eckartsberga nach Köſen zu vorüber
zen wir hätten nur einzelne Marodeure zu ſehen be
mmen

Wie eine Jnſel alſo, fiel er kopfnickend ein die trocken
ſg geblieben während die Kriegswogen um ſie herum

rauſchenn wir die Saline wieder betraten ſtießen wir auf den

Jnſpector Der fremde Herr wiederholte ihm daß man am
Herlisberge einſchlagen müſſe wenn wir neue Soole anbohren
wollten Der Jnſpector verbeugte ſich höflich aber er ſah
mir dabei aus als hätt er meinen Gedanken Du kannſt
lange reden Das müſſen wir doch beſſer verſtehen Nun
aber Leute wißt Jhr ja wie Alles gekommen iſt Jn den
fünfziger Jahren verſiegten uns Schächte und neue
Quellen waren nöthig geworden an ſchlug drüben an der
Mühle ein es war nichts man ſchlug auf den Stadtfeldern
ein es war auch nichts Man ſchlug endlich auch am Ab

des Herlisberges ein und juſt da wo der Fremde es
damals gerathen hatte Aber wir hatten ihn längſt vergeſſen
und unſer Bohrverſuch e auf s Gerathewohl Was war
das Ergebniß Jhr wißt es ja wir e eine 14 grädige
Soole Seitdem dacht ich denn doch mit Reſpect an den
Mann zurück

ſtehen überflog die Wieſe mit ſeinen Augen und meinte
Hier ſteht Kümmel und Fenchel in

denn die Leute nicht
Der Jnſpector verneinte Der Herr ſah mißmuthig aus
Die Natur deckt an jedem Bu 98 an jedem Raine ein

volles Mahl aber der träge Menſch läuft lieber zur Apotheke
als daß er ſich für den Haushalt beſorgen ſollte was die
kleinſten Kinder beſorgen können

Wir beſuchten noch einen Schacht und der Jnſpector frug
ob er eine Leiterfahrt benutzen und die Teufe beſuchen wolle

Nein, ſagte er in entſchiedenem Tone IJch erreiche in
dieſem Jahre mein achtzigſtes Jahr und ob zwar meine
Glieder noch rüſtig ſind darf ich mir doch eine Fahrt auf
der ſchlüpfrigen Leiter nicht mehr zutrauen wollen Man
muß Gott nicht verſuchen

Auch ein Gradirwerk beſtiegen wir Nachdem er ſich den
Proceß der Reinigung der Soole hatte erklären laſſen ſaß
er lange auf einer Bank und machte endlich Notizen in ſein

Taſchenbuch Dann ſtand er auf
Seien Sie mir nicht ungütig Herr 2 weil i

Sie warten laſſe Es kam mir da ſo ein Einfall den i
ausführen will wenn Gott mir Zeit giebt in meinem Alter
Sollt ich ihn aber ausführen ſo werde ich das Buch
uſchicken Jetzt haben Sie wohl die Freundlichkeit meinen

enge Sammeln ihn

agen aus dem Gaſthofe holen zu laſſen
Das geſchah und ehe er einſtieg drückte er mir ein polniſches

Achtgroſchenſtück in die Hand Ich ſchämte mich es anzu

Fremde dageweſen
Das weiß ich noch ganz genau ſagte mein Vater

Denn die Kätzchen blühten an den Birken und der Herr
frug mich unterwegs ob wir viele Nachtigallen im Thale

ätten5 T erwiderte Jn jedem Buſch ein Dutzend

Vel eißt Du nicht wie der Herr hieß frug ich meinen
ater

Er hat mir ſeinen Namen nicht genannt
Dann will ich es Dir ſagen Vater
Du Du wirſt was Rechts wiſſen Du dummer Junge

Das war nämlich der übliche Titel den mir mein Vater
zukommen ließ

Es war die Weimariſche Cxcellenz Geheimrath und
Miniſter Wolfgang von Goethe

Geheimrath Nun ja daß er ein ſo vornehmes Thier
war das wußt ich auch ohne Tee S

Aber er war doch noch mehr fiel ich in meiner
triumphirenden Vielwiſſerei die meinem Alter entſprach ein

Es war der größte Dichter des deutſchen Volkes
Dichter fuhr mein Vater auf Da wär er was

Rechts geweſen Nein Du dummer Junge er war ein
imrathGehe Albert Lindner
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ab r V tvgrh regelmäßig nicht nur meine kleineren Localitäten ſon J ederſobfung alle Magen Darmdern auch das Billard und angrenzende Geſellſchaftszimmer gut geheizt ſind Bandwurm Trichinen Herz Unterund empfehle ich ſolche zur gefl fleißigen Benutzung F Welz Auctionshallen leibs Leber Gallen Nieren Urin

Pelzhäte Pelzbaretts
Pehzgarnituren

empfehlen billigſt

Rudolph Sachs C0o,
Hoflieferanten

M eKaiserliche Tabaks NManufactur zu Strasshurg

Leipziger Straße 78

Geſchäfts Verlegung
r hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebenſte Anzeige

daß ich meinGalanterie Spiel und Tederwaaren Gelchäſt
von Ranniſcheſtraße 23 nach J Brüderſtraße 13 verlegt habeEs wird wie bisher mein effrigſtes Beſtreben ſein die mich Veeh

in gewohnter ſolider und coulanter Weiſe zu bedienen
Mit aller Hochachtung Wilhelm Krüger

P J fentlich mehr wie 4261
Mit dem 1 October tig mein Klempner Geſchäft von Grafe Die Unterzeichneten fordern alle ehrlich liberal denkenden Männer der

weg 18 nach meinem Grundſtück Graſeweg 15 Mit der Renovation der Stadt Halle und des Saltreiſes Zu bei bevorſtel hender Stichwahl unerLocalitäten beendet erlaube mir mein Lager von Lamven Haus und Kü müdlich zu wirken für die Wahl des Herrn
chengeräthen in empfehlende Erinnerung zu bringen Für das erwieſene

beſtens dankend bitten e pch im neuen Dr Alexander Meyer Gerliy
Halle a/S im November 1881 Hermann Sscholte Landtagsabgeordneter

Expedition der Jlluſtrirten Feitung in

Wähler des Snalßrriſes
Hätten wir keine Jnduſtrie ſo möchten wir den Freihändler und Wirth

ſchaftsreformGegner aus Princip

Dr Alexander Meyer aus Verlin
unbedingt wählen nun iſt aber unſer Kreis vorwiegend induſtriell und ackerbautreibend braucht alſo Schutz für Jnduſtrie und Landwirthſchaft zu ſeinem

renden allgemeinen Wohlbefinden und deßhalb iſt unſer Mann

Professor Boretiurs aus Halle
der das Jntereſſe des Kreiſes vor den Partheiſtandpunkt ſtellt

Alles Uebrige iſt Wortklauberei bleiben wir bei der Sache dann hof

Daſelbſt habe zwei neue Drehrollen zur e Penutzung e t Carl Barkefeld Kaufmann C Bauer jun Brauereibeſitzer W Be
und empfehle dieſelben geehrten Hausfrauen angelegentlichſt cker Stärkefabrikant Carl Vonſtedt in Firma Gebr Bonſtedt G A

Braun in Firma Weiſe C Pfaffe Th Büttner in Firma Büttnereter Aug Eigendorf Kaufmann C Erlecke Maurermeiſterſü er pon t un n F O Gebhardt Kaufmann Carl Krammiſch in Firma C A Kram
miſch Alw Tirien Fabrikant W Ludwig Kaufmann C LoeloffJn der Stichwahl am 11 November ſtimmen die Gegner des in Firma Brandt Loeloff Carl Lüttig Holzhändler Wilh Nebert

ſeceſſioniftiſchen Candidaten für zu m k Wilh Nebert Kaufmann Th Peter in FirmaBüttner eter Carl Prefßzler Stadtverordneter Wilh RauchfufzProfeſſor Boreti IX Joriner A Schulze Stadtverordneter H Schulze Brauereibeſitzer
Carl Vogel Rentier A Vollmer in FirmaFerd Tombo Kaufmann

Die ſtimmberechtigten Wähler des Teuſcher C Vollmererſten Bezirks der III Abtheilun Buctvt Trauringe
werden zu einer Beſprechung in X g uchbinderei Verlohungsringe

Stadtv eroräneten Wahlsachen geebſt kurzer Anleitung zur Herſtel

e ehe iegelringeauf Mittwoch den 9 d Mts Abends S Uhr im ha ehe Curt äußerſt billig
Kühlen Brunnen hierdurch eingeladen enthaltend hrringeUädicke Modler Schmidt Schwarz Weise Siebente Auflagevon C F ons Kunſt Bücher BrochenZu in beſprechung der Stadtverordnetenwahlen werden zu binden 2c Medaillons

ſämmtliche W vollſtändig umgearbeitet vondes 2 Bezirks der 3 Abtheilung Bauerauf Mittwoch den 9 November Abends 9 Uhr en
nach den Drei Schwänen

von den gern bis zu den feinſten
zu billigſten Preiſen

Wilh Körner
Buchbinderei GoldarbeiterMit 36 Holzſchnitten im Text und Jhiermit eingeladen einem Atlas von 11 Foliotafeln Obere Leipzigerſtraße 33Das BVürger Comité 1881 gr S Geh 4 Mk 50 Pf nahe m irase

J Apelt Dönitz Dr Kunze Zandevr Frrgrig m d v Cstetter ir a SZu einer rſvrechuns der Stadtverordnetenwahlen werden Poſtſtraße 13 t Reparaturen
ſämmtliche Wähler an hen werden ſchnell und billigſtdes 3 Bezirks 3 Abtheilung
auf Donnerstag den 10 November Abends S Uhr

nach dem Glaucha ſchen Schießgraben
Abends S Uhr dern eingeladen

Das Wahl Comité

ausgeführt bei
Fr Flietner Breiteſtraßze 39 I
Wünik vom Staate conc Ganz

beſonders günſtige Er
Geſichtsſ ſchen

Schleſiſche Perlooſung
Ziehung S hre er in Breslau
4 Hauptgew 10,000 M

waenrer 3000 2000 u 1500 M folge bei Rheumatismus
ſthma Unterleibskr

Arndt Herizberg Pfaul Schulze Schramm, Nervenzerrüttung c Dirigent Hr7 Gewinne i W v à 1000 A Rosenſeldd in Berliu Friedrichſtr
uied h nehmend auf obige Annonce laden wir hiermit die Mit i W v 3 I89 Auch briefl Heilbericht gratis

glieder de Communal Wahlbezirks ehe Zeiog Aiſhere Feilung für Alleauf r den 10 November Abends 8 Uhr Looſe à 3 empfehlen die Eigarren auch die in Anſtalten Operationen Vode
dem Glaucha ſchen Schießgraben Geſchäfte v N Belison Kleinſchmie Orten und anderweitig n n ehe wer

den J Neumann Geiſtſtraße und den können Auch a tzündungenFilialen G Sehulze Poſtſtra e alle Fieber ſicherer Schutz vor jedemDer Vorſtand Spierling L ehe Schlagfluß ſeden Huſten Heiſerkeiten
Wächter Gräb Haring Arndt schramm brecher Jasper am Markt u re Aſthma als Ke hlkopfPaul Fischer Filialen ſowie die Annonc Exped v J Catarrh Tuberkuloſe Bruſtleiden alleBRarck Oo gr Wieſe 49 Lungenkrankheiten h Ab

zehrungen PodagraadalscChioSsS Bauer él e Seht en MeinenReißen und und jeden Schmerz
Hiermit bringe meinen geehrten Beſuchern in Erinnerung daß von jetzt Magenkrampf Magendrücken BrennenHallesche

d Säſte u Hämorrhoiden Leiden
Kinder und FrauenkrankheitenSchbſtre chuldete Leiden alle auch

die veraltetſten geheimen KrankheitenSchwächen auch Alterſchwächen a W

beſondere ſichere Kräftigung aller Or
ane und Functionen und guter Schlafugen Kopf Gehirn e

ückenmarkleiden Winſe

Th Polrakgroßer Verlin 13
Mittwoch d 9 d M

Nachmittags v 2 Uhr an
werde auf zuſtändigen Antrag erven

S Leinen Halbleinen Bett und
zeuge reinleinene Hand

VerlorenAuf der Tour Wernigerode Halle iſt vor ca 8 Tagen von einer armen
r ein Päckchen in blauweiß Cattun eingenäht enthalt folgende Coupons

angenver c o Prior L O Nr 9348675 Aach M t 590 Prior III V Nr 12857600 Wireitzer a äuhhähn 5090 L B Nr 180 216
600 e 500 Prior 1866 Nr 11136300 Warſchau Wiener 5 Prior VI Serie Nr 11015 tücher Taſchentücher aut u Haarleiden Ausſchlä1800 CEharkow Krementſchug P o 1869 69 ite V Hautjucken Slechten W1 Cygrop 899 us Prior 59 1 Nr 6925 m Servietten alte offene Ech äden Knochenfr raß

Tafelgedecke wollene400 Rumäniſche 695 Rente Nr 96442 Kleiderſtoffe Flanelle
Wunderbare Heere bei jeder Krank

Vant reiben ver

Für Familien und Leſecirkel Bibliotheken Hotels Cafés und Reſtaurationen

Probe Nummern gratis und franco
Abonnements Preis vierteljährlich 6 Mark Fu beziehen durch alle Buchhandlungen und Peſtanſtalten

Leipzig

Deutsche r ſt
Emiſſion auf 3 altejunger Actien Ineuea 1300

Jch bitte um Zuſtell d Act bis 25
er Bezugsrechte kauft u verkauft

Ernst Haassengier

StadtTheater
Mittwoch den 9 November 1881
5 Vorſtellung im II Abonnement

Auf Verlangen
eaa rn

oder Leidenſchaft und Genie
Schauſpiel in 5 ges nach dem Franzöſ

von L Schneider
Denn Schillerfeier

Wilhelm Tell

Circus Ierzog
Halle a/S Merſeburgerftraße

Heute Mitte rn 9 grember 1881
AbendsGr parade Gald Porſtellung

zum Benefiz
des wirklichen m gen al S wlan

genmenſArt Thelsey nösing
mit den auserwählteſten Piecen des

Repertoirs
Non plus ultra

des r in ſeiner neuen
hier noch nie geſehenen Produetion
mit Stühlen Letzte Aufführung des
großartigen Zauber AusſtattungſtückesTauſend u eine Nacht
Zum 2 Mal Die Schulquadrille
ger v 4 Herren mit A der beſten Schul
pferde des Marſtalles Alles Nähere
Placate Morgen Vorſtellung
Ilötel Café David

Mittwoch den 9 November

S Trio Concert
der Herren Brückner Vollrath

und Apel
Anf Abends 8 Uhr Entree 50 4
Bei den Herren Stein brecher

Jasper Schulze Schöttler
und Heller à Billet 35 4

Reſtaurant z Terraſſe
Heute Mittwoch den 9 d Mts

Tanzkränzechen
Anfang 8 Uhr

FledermausKeſanrant vis De is er Univerſität

Stamm gleich halbe Portion à 30

nach freier Wahl heute u uUng Guiiageh

Goldene Rose
eute Abend

D Pökelknochen
heinische Weinstube

Plerer i einePilſener u bayr Bier
Freundliche Bedienung

O Trinkaus
Hassler scher Verein

Mittwoch den 9 November Abends

5 Rathhausgaſſe 5

n den81 10 d M ladet zum
Schlachtefeſt

ganz ergebenſt ein

7 Uhr Vebung für den ganzen
Ohor im Saale d Volkesschule Magni
ficat von Seb Bach Die geehrten
Mitglieder ersuche ich vollzählig zu er
scheinen O A Massler300 Bayer 49 Prömien Anleihe 1866 Ser 1919 Nr 95909 Flanellhemden wollene e m Reell

900 Wert e 533 r Pfandbriefe 1869 L H Nr e See atte mee e n e Turnverein Ule
amaſt omoden l W V4590 t Nr d Decken Waffe Bettdecten Anhat aße alle a a S t 7 Uhr

bergCzernowitzer Pripr 5 e Partie woll Sag ücher z 81288 Ungar Oftbahn I Silber tie Nr 98656 98657 ca 500 Getragene Kleidungsſtücke alte in, Thieme s Garten2 Ungar Oſtbahn II Spair Se Nr 80265 80266 S hochfeine liſg äSacher Stiefeln 2e kauft fortwährend und er Vorſtand
f 288 embard ler Sere 25 Z Nr 1884644 in verſchiedenen Größen u Volkskü e3 wollene u ſeidene HerrenSerie 815 Nr 9 e e Markt 26 im Rothen Tyurm a ur n Portion à 261 Freiburger e 7 Nr öffentlich meiſtbietend ver i Treppe Eingang am Brieftaſten abend u ſind daſelbſt ſowie1 Oeſterreich 100 fl Loos Serie 7222 Nr 4 ſteigern Ein See Tiſch ein a Herrn Neumann Scharrngaſſe 1
Vor Ankauf wird hiermit gewarnt dem Wiederbringer derſelben ſehr gute neues Sopha b u verkaufen und bei W eliſ on Klein mieBelohnung Meldungen ſchleunigſt durch Rudolf Mosase gr Ulrichſtr 4 erb 77 Pa e I links den 10 zu hab

Halle Drug und Verlag von Otto Hendel

i

eri

kön

ein

vie

auc

hal
Er

kon


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1881


